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Zeversches Wochenblatt
« Nb

Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.
2«s . Sonntag. 2L. Deeember L87«.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Am Sonntag , den 24 . , find di« Vürran » de«

Kaiserlichen Postanfiaiten für de» Verkehr mit dem
i Publikum wir an den Wochentage« geöffnet.

Oldenburg , 1876 Decembrr 18.
j Kaiserliche Obrr -Postdirection.
I Unter Hinweis aus die Bekanntmachung vom

8 Decembrr d. I ., betreffend den Verkauf des zum
i Krongut gehörenden, im Amte Oldenburg , Gemeinde

Wardenburg , belegene » Vorwerks HuudSmühlen wird
chieivurch veröffentlicht, daß Termin zum zweiten
WerkausSaufsatz« auf de»

3V. Decembrr d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in Pörtnrr 'S Gasthaus zu Tungeln angrsetzt ist.
Otdenburg , 1876 Decdr. 19.

Verwaltungsamt.
H L m m e.

ES wirb hierdurch auf die Bestimmung de»
Art . 36l des Strafgesetzbuchs aufmerksam gemacht,
mach welcher derjenige , welcher bettelt oder Kinder
zum Betteln «nlritrt oder ausschickt , oder Personen,
welche seiner Gewalt und Aussicht untergeben find
und zu seinerHautgenoffenfchaft gehören, vom Betteln
abzuhalten unterläßt , mit Haft bestraft wird.

Die hiesige GenSd'armerie und der Stadtdiener
find angewiesen, auf Urbertretungen dieser Vorschrift,
namentlich auch, wen « sie unter dem Vorwände des
G lückwünschen S zu Weihnachten und
Neujahr geschehe«, zu achten.

Zever, 1876 Decdr. 20.
Stadtmagistrat,

v. Ha rten.
GerdeS.

Zur Wahl eines Abgeordneten zum Reichstage
für die in folgende zwei Wahlbezirke getheilte Stadt-
Gemeinde Zever:

1. Wahlbezirk I, bestehend aus den Bewohner»' der Häuser mit den Hausnummern 1 bis 196
und 266 bis 435,

2. Wahlbezirk U, bestehend aus den Bewohnern
der Häuser mit den Hausnummern 197 bi»
264 und 436 bis 729,

Ist Termin auf den
10. Januar 1877

auf dem Rathhaus « hteselbst angrsetzt , und zwar für
den ersten Wahlbezirk im kleinen Sitzungszimmer,
für den zweiten Wahlbezirk im großen Sitzungszimmer.

Zu Wahlvorstehern find
1. für den ersten Wahlbezirk der Bürger¬

meister » . Harten,
2. für den zweiten Wahlbezirk der RathS-

hrrr Mrttcker,
zu deren Stellvertretern

1 . für den ersten Wahlbezirk der Rathsherr
Süßmtlch.

2. für de» zweite» Wahlbezirk der RathS-
Herr v. Cölln

ernannt
Die Wahlhandlung beginnt «m 10 Uhr Vor¬

mittags und wird um 6 Uhr Nachmittag « geschlossen.
Die abzugebeuden Stimmzettel müssen von

weißrm Papier und dürfen mit keinem äußeren Kenn¬
zeichen versehen sei« .

Zever, 1876 Decembrr 21.
Gtadtmagistrat.

v . Harte «.
JmmobU - Berkauf.

Zn Eonvocationksachrn,
betreffend alle Diejenigen , welche dingliche
Ansprüche an das von dem Proprtetai«
Abraham Weyerö Adden zu Oldenburg zuverkaufende zu Westerhausen in der

Gemeinde Sengwarden belegene Land¬
gut «um psrt zu haben vermeinen,wird abermaliger Termin zum öffentlichen Verkaufder in den Proclamrn vom 4 . Oktober d. Z . näher

bezeichnet «» Immobilien angesetzt auf
Freitag , den 5 . Zanuar 1877,

Nachmittags 3 Uhr,
in Rndolphi 'S WirthShause Hieselbst.

Zever, 1876 Decdr. 16.
Amtsgericht, Abth . II.

Harbers.
v. d. Bring .

AuSverdmguug.
"

Da » AuSschachten des Schlammes au» mehrerenGräben de» SchloßgartrnS zu Gödens soll am
Freitag , den 29 d . Mts .,

Vormittags präcise 1l Uhr,an Ort und Stell « an di« Mindestfordrrnde» auSvrr»
düngen werde « .

GödenS, de« 18 . Decembrr 1876.
Gräflich von Wedelsche Rentei.

Greifs.



Verpachtungen.
Ich wünsche einige Stückländerrien in der Nähe

von Wiefels auf Z rrsp . 6 Zähre zum Beweiben j»
verpachten.

Pachtlirbhaber werden «ingeladen , sich am

Donnerstag , den 28 . Drcember d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

inF . T . Sertzen WirthShause zu Wiefels einzufinden.
_ A. Gerde «.

Die am 10 . November d. Z . auŜ der Pacht,
gefallenen, zur hiefigen N. Pastorei gehöriges Län¬
dereien

( 263/4 Ha . Grünland und ea.
^ 4 Ha . Pflugland)

sollen am
Donnerstag , den 28 . d. MtS .,

Nachmittags 3 Uhr,
in de Boer 'S WirthShause Hieselbst auf 3 Jahre
öffentlich meistbietend verpachtet werden, wozu Pacht-
Liebhaber eingrladen werden.

Hohenkirchen, 1876 Decbr . 16.
Oltmannö, Auktionator.

Der Proprirtatr A. E . Taddiken hieseldst will
daS von ihm bisher benutzte ca . zwei Watten große
Stück Grünland , zur Benutzung als Weideland für
1877 , am

Donnerstag , den 28 . d. Mts .,
Nachmittags 5 Uhr,

in de Boer WirtdStzause hieseldst öffentlich meistbie¬
tend verpachten lassen , und werde« Pachtlirbhaber «in¬
geladen.

Hohenkirchen, 1876 Drcember 19.
OltmaRNS,

Auct.
Dir dem Sohne de» weil. ZimmermeistrrS Folkerl

Zanssen zu Vs » lapp , Namens Earl Zanssen, gehörigen
Immobilien, nämlich:
ei« zu Voslapp vclegencs HSns-
ltngshans mit großem Garte«

und Matte» Landes i« 3
Stücken,

werde ich am

Freitage, de« 2S. d. M.,
Nachmittags S Uhr,

in Zarff -nS WirthShause zu Sengwarden auf 2
Zahre , vom 1 Mai 1877 an, öffentlich zur Verpach¬
tung aufsetzen.

Pachtlirbhaber w^ d«n eingrladen , mit dem Be¬
merken, daß die Immobilien sowohl einzeln, als auch
im Ganzen zum Aufsatz« kommen.

Sillenstede , 1876 Derember 18. , ,
A

Da » von dem Fuhrmann Ehr . Böhling hirs.
bewohnte Hau » mit Garten soll im Ganzen und ge¬
trennt am

Sonnabend , den 30 . d. Mts . ,

Nachmittag - 4 Uhr,
tn Earl Meents WirthShause beim Bahnhof hiesrlbfk
zum Antritt auf de» 1 . Mai 1877 verpachtet werden.

Zever , 1876 Decbr . 20.

Berggnrungen.
Im Forstrevier Neuenburg kommen

am Donnerstag , den 4 . k. M .,Januar,
zum öffentlichen Verkauf:

L. im Achternkamp — 10 Fuder Fuhren , Balken
und Sparren , 20 Fuder Ellern und 100 Fu¬
der Eichen, Nutz» und Brennholz,

b . in der Wieth « — 50 Fuder Birken «nd Eller«,5 Fuder Eschen , 120 Fuder Eichen und Buchen,
Nutz- und Brennholz , jund 5 Fuder Fichten,
Latten und Ricke,

0. auf de» Voßkuhlen — 225 Fuder Eichen und
Buchen , Bau -, Nutz- und Brennholz , und
Fuder Lärchen, Latten und Ricke

Käufer versammeln sich Morgens 10 Uhr auf dem
Bockhorn- Neuenburgrr Wege am Achternkamp.

Varel , 1876 Drcember 15.
Verwaltungsamt.

_ Harbers.
Am Mittwoch , den 27 . December,

Nachmittags,
wünscht der Handelsmann Bunk in de Boer » WirthS»
Hause in Hohenkirch. n mehrere

große und kleine

Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist zu verkaufen . Käufer
ladet ein

Taddike «,
Auct.

SchuL- Sache.
Zu« Hebung der diesjährigen Fried rrikenfirlep

Schulanläge ist Termin angesetzt auf
Donnerstag , den 28 . December,

Nachmitt igs von 1 bls 5 Uhr,
in BrahmS Wittwr Hause zu Friederikenfiel.

ES wird gehoben:
1 . Vom Grundbesitz s Zück 28 Pf.
2 . Vsm Einkommen ein fiebrnmonatlicher Steuer»

s-tz.
Stull , 1876 . Z . S . Zanssen,

_ _ Schuljurat.

SionstcaNonen.
DaS von mir bewohnt« HauS nebst Garten

an der Mühlenstraße ist noch nicht verkauft . Indem
ich wiederholt meine Geneigtheit erklär «, dasselbe zum
Antritt auf den 1 . Mai 1877 zu verkaufen, muß ich
etwaige Reflektanten jedoch ersuchen , sich bis spätestens
Neujahr bet mir zu melden, weil eS sonst für mich
zu spät werden würde, zu Maitag meine Ein¬
richtungen zu Wffry . . . .

Mein « Preisforderung habe ich herabgesetzt.
Jansen,

ObrrgerichtSanwalt.



Etaklissemml. Kuck,
Dienstag , 26. Decvr. 1876:
Lrstv « Ül«v «w8el »v8

LSrZsrlest.
Bei teuer dekorativer Aus¬

stattung, brennendem Tannen-
vaum «nd brillanter Illumina¬
tion beginnt priicise 7 Uhr im
Theatersaal der

<Sr»88«

Wustkauffübrung durch die Oldeuburgische Zn»
fanterie - Capelle N o 9l.

Der SudscriprionSbogen hat ' in diesen Lasen
rirculirt , sollte aus Versehen Jemand vergessen sein,
so find Eintrittskarten bis zum 26 . d. MtS . bei mir
zu haben.

Fremde können ringrführt werden.
Dem geehrte« Bütgerstände einen genußreichen

Abend versprechend, bitte ich, dirS Untrrnrhstren durch
zahlreiche Bethriligung unterstützen zu wollen

KM.
Fangeisen für Raubzeug.

Schwanenhälse , Tellereisen, Kuchsangeln,
Otterstang -n , Tritteisen , HabichtSkörbe, Haareisrn,
SperltngSkörbr , Raubvogeleisen , Locker und Rufe
für alle Tb «,re fertigt in langbekannter Güte

am Niederrhrin
Preiöcourant xrnti » auf Anfrage.

Jllustr . Broschüre über den „ Fang deS Raubzeuges*
versend« trsnvo gegen Einsendung von Mk. 1,35.

Das Concert ^

SS'Bremer Kuustter -D>
findet Mitte Januar 1877 statt.

Mitwirk ende:
Coneertmeister ES er Hardt (Violine) ,

MitsikvirMor VroMSekg er (Piano ) n. A.
Entree : 1 Mark SS Ps.

Carl Matthias, Bremen.
Gesucht.

Zum 1. Mai «in Großknecht gegen guten Lohn.
E . Dudden zu Bohnenburg.

R/ichstag.* Z Sv « r , Decemder 22 . Unser ReichStagSabge»
ordnete» Becker hat für deu Kompromiß gestimmt,
und indem er a«S reinstem Patriotismus dieses durch
die Haltung der Regierung unvermeidliche Opfer sei¬
ner Ueberzeugung brachte, auch in diesem Sinne sich
zum Mttfch- pfr r der deutschen RechtSeinhrit gemacht,
soweit dieselbe für den Augenblick zu erreichen war.
Ein dre -facheS Hoch unserm wackeren Vertreter!

3 « v e r in i e t h e «.
Vom 1 . Mai 1877 an eine freundliche Wohn¬

stube nebst Küche und Nebenscheunr; auf Wunsch
können auch zwei Stücke Ackerlanddabei gegeben werden.

Jever SchützrnhosSwrg.
Bernhard Meier.

Auf nächste Ostern suche ich einen mit den nö-
thigrn Schulkrnntnisse « versehenen jungen Mann als
Lehrling.

Zever.
_ Theodor Harms.

WDDZMÄMIM»
Am zweiten WethnachlSlagr:

Erstes Abonnements -Casino.
Musik von der Latann ' schen Capelle auS

Wilhelmshaven.
Anfang 7 Uhr.

Ntchtabonnenten könn«« auch noch an der CafsieBrawe.
Bekanntmachung.

ES wird beabsichtigt, für die Unterhaltung der
Staatschaussern rin größeres Quantum Pflaster¬
stein« und S chl ag stri n e zu Hridnmhlr anlte-
fern zu lassen . Der Müller H A . Zanßea zu
Heid mühle ist mit der Abnahme derselbe « im
Kasten gegen gleich daare Bezahlung beauftragt.
Für die Steine wird vergütet a Cbm ----- 3 '/ , Tonnen:

o, für Pflastersteine 8 . 75 M . (2 50 M . » Lonne)d für Schlagsteipe 7 M . (2 M . ä Tonne)Die Pflasterstein« müssen sorgfältig auSsortirt,
fest und ohne Riffe sein , und mindestens 15 Cm. im
kleinsten Durchmesser halten

Steine , welche diese Bedingungen nicht erfüllen,werden entweder gar nicht oder nur als Schlagsteine
abgrnommrn.

Zever, 1876 December 15.
Leng « , Oberbauinspektor.

Autzerordentl. SLngverein
am

Dienstag, dev 26 . Decbr ., iry
Anfang 6^/z Uhr abends.

Programme werden im Pool « avSgegrbH»werden.
Eintrittskarte « für Ehrenmitglieder , sowie für

Schüler und Schülerinnen ä 75 Pf . , für (rinznfüh»rende) Gäste ü 1 Mk. find beim Musikalienhändler
Herrn Franz zu haben.

Jever . D -rember 20 1876.
_ — _ D . z V.

G e f « «h t
Auf gleich ein Schmirdegrsell.

Hohenkirchen. Schmied A. I . BunS.



Sch-arer Gesangverein.
Generalversammlung am Mittwoch , den 27.

December , Abends 6 Uhr , im Vereins local «.
Um rege Theilnshm « der Mitglieder wird gebeten.

Neuende , den 22 . December 1876.
B . D . w.

Am 1 . WrihnachtLtage:

Gesang- «nd
komische Vorträge,

wozu freundlichst einladet Aiverich S.

« sucht gegen Mai ein 2 . Müllerknecht.
A l v e r i ch S.

DaS Neuest « und Feinste in

Gratvlationskarte«
traf in sehr großer Auswahl ein bei

Andr . Flitz

Casino.
Statt Sonntag , den 24 . d . M . , „ Clubabend*

am Montag , den LT d. M , im
„Schütting ".

D . z . B.

Mein Stier
deckt für 1,50 Mark . F . H . Folk erS, Glarum.

Mit dem 1 . Januar beginnt das L. Quartal des 62 . Jahrganges
unserer Zeitung « nö laben wir znm baldgsl . Abonnement aus dieselbe ergebenst ein.

Die Oldenburger Zeitung erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn - und

Festtage. Sie liefert eine vollständige politische Uebersicht mit Leitartikeln aus tüch¬
tiger Feder , die Reichstagsverhanölungen , kurze Berichte aus dem preußischen Abgeordneten¬
hause, des Oldenburger Landtages , der Synode , aus dem Oldenburger Schwur - und

Obergerichte, der Schössengerichtssitzunge», Magistrats - und Stadtrathsverhandlungen;
ferner Aussätze allgemein interessanten Inhalts , Correspondenzen aus dem Lande und Mit-
theilungen über allerlei Vorkommnisse, und im Feuilleton zur Unterhaltung Romane
und Erzählungen.

Die Oldenburger Zeitung ist das reichhaltigste und billigste der Oldenburger
Blätter und liefert bei compressem Drucke täglich einen vielseitigen Lesestoff. Sie hält zur
nationalliberalen Partei . — Nach Bedürsniß werden Beilage « gegeben . — Der Abonne¬
mentspreis beträgt für das Quartal nur S Mk . SO Pfg.

Insertionen werden mit 1V Psg . für die 4mal gespaltene Zeile berechnet , für
auswärtige Inserate mit 15 Psg . Wir bitten , uns durch regelmäßige Zusendung von An¬

zeigen zu unterstützen.
Man abonnirt bei allen Kaiserl . Postanstalten.

Expedition der „Oldenburger Zeitung".

Oldenburger Zeitung.

Ich wünsche

4 Zück gute Fettweiden
snächsten Mai anzutreten ) zu verpachten , uud gestalte
1 oder 2 Füllen mit darauf zu weiden.

Hohenkirchen . Ed . Diekmann."
PrimarussischenCaviar , echteChri-

stiania - Anchovis , Sardinen in Del,
Hummer und Lachs in Büchsen, Veste
Holl. Sardellen, gesalzene und saure
Heringe, sowie sehr schöne« Herings¬
salat empfiehlt P. Ko eiliger

Geburts - Anzeige
Der Geburt einer Tochter erfreuen sich

F. A. HiurichS und Frau.
Buffenhausrn , den 22 . December 1876.

Gestern Nachmittag 2 Uhr traf « nS plötzlich
« nd uuerwartrt der harte Schlag , unfern liebe » un¬

vergeßliche « Vater und Großvater,

Meint Harms Lauts,
nach kurzer heftiger Kraukheit in seinem 70 . Lebens¬

jahre durch den unerbittlichen Tod zu verlieren , tief
betrauert von seinen

Kindern und Kindeökindern.
Waddewarden , 1876 December 21.

Des Weihnachtsfestes
« ege« erscheint die nächste Num¬
mer d. Bl. am Domierstag , de»
28. d. Ms.
Redaüwu , Druck uud Verlag vou L. L. Mettcker u. Sihue tu Jever.

— Hierzu eine Beilage . —



zu Nr . 2VZ des Jeverschen Wochenblatts vom 24 . Deeembrr 1876.

Notisteatiouen.
Diejenigen , die mir auS dem Jahre 1875 und

früher laut Rechnung schulden , wollen, um sich Un¬
kosten zu ersparen , vor Ablauf dieses Monats zahlen.

Neuende. vr . mcck StrgiSmund.

Schreibkalender 1877"
bei Anbr Flitz

Für Frau Wittwe v . Thünrn in Bremen habe
ich von den Suddrnser Ländereien cirr « 32 Hektar
(— 68 Matten),
und für Frau Wittwe HinrichS in Jever 3»/« Her»
tar (---- 8 Matten)
zur Benutzung als Weideland, auf I »der 3 Zahre
unter der Hand zu verpachten.

Pachtliebhader werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1876 Deeember 17

OltmannS, Auct.
Die viel nachgefragten

PmktiersMe
L 60 Pf . trafen wieder « in bet

Andr. Flitz.
DaS zum Nachlass« de» Proprietairö I . H . Hin»

richS gehörende, in Minsen belesene

Immobil,
btstehend auS einem geräumige «, allseitig bequemein-
gkrichtrten Hasse mit Gartengründen, ist bislang noch
nicht verkauft , und ersuche ich Kausltedhaber sich bis
znm

1 . Januar k. I.
bei mir zum Lontrahirrn «instnden zu wollen.

DaS Immobil befindet sich in einem gute « Zn-
siande und kan» der Antritt sofort oder am 1 . Mai
1877 erfolge».

Hohenkirchen, 1876 December 19.

Auct.
Am 2. WeihnachtStage:

Tanzmusik
beiH . BeuShauseu.

Am 2 . WeihnachtStage:

MM' Tanzmusik
bet A. Asseier „zur Traube" in Jever.

Am Donnerstag , den 28 . d. Mts . :

Casino
und GesangvortrSge der hiesigen Liedertafel,
wozu ergebenst einladet

Kiederikrnfirl, den 22 . December 1876.

C. Müller.

Geldanleihe.
Auf sicherste, erste Landhypvthrk zum 1 . April

1877 39,000 und 30,000 Mk. Prompte Zinszahlung
wird garantirt.

Sande , 1876 December 18.

_ D Nordhauseu.
Gesucht.

Auf Mai 1 Groß -, 1 Mittel- und 1 Kleinknecht.
Ackern sowie gute Zeugnisse sind erforderlich . Auch
eine kleine Magd wird gewünscht,

Canarienhausen bei Waddewarden.
E . W . Ari anS.

Hau- .Velk -iuf
Da am 15 . d . M . mein HauS noch unverkauft

geblieben ist, so ersuche ich die Reflectantrn , sich
bis zum 27 . d , M. bei mir zum Contrahiren ein.
finden zu wollen.

Fedderwarden , 1876. F . E . HinrichS.
Gesucht.

Umstände halber auf sogleich ein Dienstmädchen.
Sander - Müdle Jod . F . Erzner

Ä» die Wähler des 2. Wahlkreises.
Hierdurch erlauben wir uns, die Wähler deö 2. Wahl¬

kreises zu einer allgemeinen
Versammlung in Zwischenahn

am k . Freitag , de» 29 . d . M .,
einzuladen . Anfang präcisr 3 '/ , Uhr, und zwar im
Saale d«S Kurhauses.

Unser bisherige Rrichstagsabgeordneter, Ober-
appellationSrath Becker, wird in dieser Versammlung
Bericht über seine jüngste Thätigkeit im Reichstage
abstatte «.

Jever, den 21. December 1876.
DaS nattonalliberale Central- Wadlcomitö für den 2.

oldenb. Wahlkreis.
Fimmen . Gräpel . Lüken . MetnarduS.

P a h l e.
Besondere Einladungen ergehen nicht.

Im Anschluß an obigen Aufruf bitten wir im
Besonderen unsere Mitbürger in der Stadt und spe-
riell im Lande , sich dieser Tagefahrt anzuschlirßen.
Die Abfahrt erfolgt von hier Mittags 11 Uhr 57 M . ,
die Rückkunft hier selbigen TageS abends 11 Uhr 5 M.
Fimmen . Gräpel . Lüken . MeinarduS

P a h l e.

sr« » K« L s»«a«n »
Magenbitter „Marschall",

den ich stets in >/, und Flaschen vorräthig halte,
ist, seines angenehmen Geschmacks und seiner beson¬
ders guten Qualität wegen, sehr zu empfehlen.

H . G . F . LubinuS,
Jever.

Fciicrstlllpen,
sehr dauerhaft «nd schön gearbeitet , halte zu unge¬
wöhnlich billigen Preisen empfohlen.

Schortens. Carl MaeS.



UMM bei ^ evsr.
Während der Weihnachts -Feiertage

^ Montag , Dienstag und Mittwoch:

Große

der derühmtEMnstler-Gesellschaft
aus der

, in Bremen,
-j ««ter gefl. Mitwirkung des Tenoristen Herr «!

« . k. t. rnss. Opern-Siinger
auS St . Petersburg.

Anfang der Vorstellungen am Montag : I . um 4 Uhr prärise,
2 . um 7 Uhr prärise,

Dienstag nur eine Vorstellung , Ansaüg 4 Uhr prärise,

Mittwoch 2 Vorstellungen , t . um 4 Uhr pzcärisr,
2 . um 7 Uhr prärise.

eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellungen.

Entree : Sperrsttz 1 Wk. Parterre 75 Pfg . Gallerte 50 Psg . — Kinder die Hälft «.

Einem geehrten Publikum zur gefl . Nachricht , daß ich nur 3 Tage dort verbleibe , und

bitte mir auch dieses Mal das schon bewiesen « Znteress « durch rege Lhrilnahme j« bewahrheiten . .

Achtungsvoll

Edaardo Montenegro.
Feuereimer und Stulpen,

in drei Größen wieder rngekomMrn , empfiehlt zu sehr

billige « Preisen Otto Blep.

Zch
-

suche guf Mai ein Hausmädchen für Gut"

Hahn gegen hohen Lohn.
Ferner für mich selbst ein Kindermädchen.

Frau vr . Scherenberg.

L
MM/IsFallsucht ) heilt brieflich ver Sprclalarzt Dr.

Kil lisch , Neustadt Dresden . Bereits über

8 0 00 mit Er folg behandelt . -

Feuerstnlpen
d vorräthig bei 3 . D . Burma « «, Clever«
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